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Peereinfluss bei Kindern und Jugendlichen mit 
einer geistigen Behinderung  
 

Grundsätzlich ist anzunehmen, dass die individuelle soziale und akademische 
Entwicklung durch die Eigenschaften der umgebenden Peers beeinflusst wird. 
Kinder und Jugendliche mit einer geistigen Behinderung bringen in Bezug auf den 
Einfluss durch Gleichaltrige jedoch besondere individuelle Voraussetzungen mit. 
Diese könnten einerseits zu einer geringeren Empfänglichkeit für Peereinfluss, 
andererseits aber auch zu einer erhöhten Vulnerabilität gegenüber ungünstigem 
Einfluss führen. Im Vortrag wird aus einer SNF-Studie zu dieser bisher kaum 
erforschten Thematik berichtet. Die Untersuchung umfasste eine 
Längsschnitterhebung zur Verhaltens- und Alltagskompetenzentwicklung von 
1125 Schülerinnen und Schülern mit geistiger Behinderung an Heilpädagogischen 
Schulen. Desweiteren wurden experimentelle Peereinflussaufgaben mit 
Jugendlichen mit geistiger Behinderung und Vergleichsgruppen durchgeführt. 
Teilanalysen beziehen sich auch spezifisch auf die Situation von Kindern und 
Jugendlichen mit autistischem Verhalten. Die Ergebnisse zeigen ein differenziertes 
Bild der Peerbeeinflussbarkeit bei geistiger Behinderung und werden in Bezug auf 
theoretische und praxisrelevante Fragen diskutiert. 
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